
handball-in-zähringen.de

ZAHRINGER
HANDBALL EXPRESS

. .

SAISON 21/22 AUSGABE  4

SO 21.11.

12:30 B2-Jugend m  -  TuS Ringsheim 
13:30 SF Eintr. Frbg   -  Herren I (Wentz.)
15:30 HUF II  -  SG Maulb/Stein (Wentz.) 
17:30 HUF I  -  TuS Altenheim (Wentz.)

14:15 C-Jugend m  -  HG Müllh/Neu 
16:00 B-Jugend m  -  R-N Löwen 

SA 20.11.



Pause 
ist einfach.
Wenn man in aktiven Zeiten 
sein Bestes gibt. Damit Sie 
auch bei Ihren Finanzen das 
größte Potenzial ausschöpfen, 
unterstützen wir Sie. 
Sprechen Sie uns einfach an.  
 
Mehr erfahren Sie unter: 
sparkasse-freiburg.de

Weil’s um mehr als Geld geht.
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SPIELERPORTRÄIT
DER WOCHE

Herzlich Willkommen in der 
Jahnhalle

Im Namen des TSV Alemannia Frei-
burg Zähringen 1900 e.V. möchte 
ich alle Freunde, Fans, Gäste, El-
tern, Spieler*innen, Schiedsrich-
ter*innen, Trainer*innen sowie alle 
ehrenamtlichen Helfer und Helfe-
rinnen ganz herzlich zu unserem 
Heimspielwochenende begrüßen.
Tolle Begegnungen erwarten uns!
Am Samstag geht zuerst die E-Ju-
gend (Rundenform) mit 2 Spielen 
an den Start. Es ist immer eine gro-
ße Freude zu sehen, wie engagiert 
der Nachwuchs auf dem Platz 
agiert, angeleitet von den Trai-
nern Jana Panter, Moritz Overlach 
und Claudio Ebner.
Im Vordergrund steht für die Kids 
vor allem der Spaß am Spiel. Ge-
winnen ist eine prima Sache, aber 
in diesem Alter nicht das Wesent-
liche. Deshalb wünschen wir uns 
für alle Spiele von den Fans die 
Spielfreude lautstark zu honorie-
ren und sich nicht am Ergebnis zu 
orientieren.
Anschließend trifft die männliche 
B2 auf den TuS Ringsheim. Unsere 
B-Jungs haben in den letzten Spie-
len leider einige Punkte verschenkt 
und wollen nun eine Trendwende 
einleiten.
Am Sonntag eröffnet den Spieltag 
ebenfalls die E-Jugend (Turnier-
form). Es folgen dann die Spiele 
der männlichen Jugend D und 
der männlichen Jugend C; die 
noch um den Einzug in die Süd-
badenliga spielt. Hier gilt es, den 
1. Tabellenplatz zu verteidigen.
Das Knüllerspiel des Tages bestrei-
tet aber unsere männliche B1 in 
der Baden-Württemberg Oberli-
ga. Erwartet wird keine geringere 
Mannschaft als der Nachwuchs-
kader der Rhein-Neckar-Löwen, 
die wie unsere Jungs, bisher in 
dieser Saison ungeschlagen sind. 
Die Mannheimer Talentschmiede 
bietet ihren Spielern mit unseren 
Möglichkeiten nicht vergleichba-
re Trainingsbedingungen. Aber 
unsere Jungs sind heiß und wollen 
Paroli bieten! Wir brauchen unser 
Publikum, die Halle muss beben, 
um so unser Team zu beflügeln.
Zum Ausklang des Heimspielwo-

GRUSSWORT
chendes tritt anschließend noch 
die 1 Damenmannschaft in der 
Bezirksliga an. Das Team von Ste-
fan Knupfer und Manu Goncalves 
möchte an die gute Leistung des 
letzten Spiels anknüpfen. Wir drü-
cken alle die Daumen!

Ingrid Späth
Abteilungsleitung

Ahmed Karakaya,  
B2-Jugend
mehr auf Seite 10

Blumen-Paradies 

Blumen-Paradies Vetter 
 

Zähringerstr. 333 | 79108 Freiburg |Tel. 52634 
 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8.30 - 18.30 (Mittwoch Nachmittag geschlossen) 

Sa 8.30 - 14.00 Uhr  

Ihr Fachgeschäft im Herzen von Zähringen 
- seit über 50 Jahren -  

Regional & Frisch 



Datum Zeit Staffel Heim Gast Halle

Sa, 20.11.21 10:00 gJE-TF-N E2-Jugend g  - ESV/TVSTG Frbg Jahnhalle

Sa, 20.11.21 11:30 gJE-TF-N E2-Jugend g  - SF Eintr. Frbg Jahnhalle

Sa, 20.11.21 11:45 wJC-KK SG Bötz/March  - C-Jugend w Sph. Buchheim, March

Sa, 20.11.21 12:30 mJB-SLQ B2-Jugend m  - TuS Ringsheim Jahnhalle

Sa, 20.11.21 13:30 M-BK SF Eintr. Frbg  - Herren I Wentzinger

Sa, 20.11.21 15:30 M-LL-S2 HUF II  - SG Maulb/Stein Wentzinger

Sa, 20.11.21 17:30 M-SL-S HUF I  - TuS Altenheim Wentzinger

Sa, 20.11.21 18:40 M-KKB-N TV Gundelf.  - Herren II Gymnasium Gundelfingen

So, 21.11.21 11:45 gJE-RF-N E-Jugend g  - SG Kenz/Herbol Jahnhalle

So, 21.11.21 12:45 mJD-BK D-Jugend m  - TuS Oberhausen Jahnhalle

So, 21.11.21 14:15 mJC-SLQ C-Jugend m  - HG Müllh/Neu Jahnhalle

So, 21.11.21 16:00 mJB-BWOL B-Jugend m  - R-N Löwen Jahnhalle

AKTUELLER SPIELTAG

LETZTE ERGEBNISSE
Datum Zeit Staffel Heim Gast Ergebnis

So, 07.11.21 17:00 F-BK Damen  - HSG Dreiland 2 29 : 22 

Sa, 13.11.21 18:00 F-BK HG Müllh/Neu  - Damen 29 : 24 

So, 07.11.21 11:45 F-KK-S Damen II  - HSG Freiburg 4 40 : 14 

So, 14.11.21 15:00 F-KK-S Regio-Hummeln  - Damen II 34 : 27 

So, 07.11.21 19:00 M-BK Herren I  - ESV/TVSTG Frbg 27 : 19 

So, 14.11.21 17:00 M-BK HG Müllh/Neu 2  - Herren I 23 : 26 

So, 07.11.21 15:15 mJA-SLQ A-Jugend m  - HG Müllh/Neu 39 : 17 

Sa, 13.11.21 14:30 mJA-SLQ HSG Dreiland  - A-Jugend m 27 : 22 

Sa, 06.11.21 18:10 wJB-BK-N SG Kenz/Herbol  - B-Jugend w 34 : 4 

So, 07.11.21 13:30 mJB-SLQ B2-Jugend m  - SG Könd/Tening 2 22 : 24 

Sa, 06.11.21 11:10 wJC-KK FT 1844  - C-Jugend w 12 : 21 

Sa, 13.11.21 13:10 mJC-SLQ HSG Dreiland  - C-Jugend m 27 : 19 

So, 07.11.21 10:30 mJD-BK D-Jugend m  - SG Kenz/Herbol 5 : 27 

Sa, 13.11.21 11:35 mJD-BK ESV Weil a. Rh  - D-Jugend m 33 : 15 

Sa, 06.11.21 20:00 M-SL-S HUF I  - TV Herbolzheim 31 : 30 

Sa, 13.11.21 20:00 M-SL-S TV Herbolzheim  - HUF I 34 : 32 

Sa, 06.11.21 18:00 M-LL-S2 HUF II  - HG Müllh/Neu 28 : 33 

Sa, 13.11.21 20:00 M-LL-S2 HG Müllh/Neu  - HUF II 28 : 26 



Luisa aus Freiburg,
Kundin von NaturEnergie

Luisa ist aus Überzeugung #NaturPionier.
Und du? Erfahre mehr:

www.naturpionier.de

NaturEnergie ist eine Marke der Energiedienst-Gruppe



DAMEN
BEZIRKSKLASSE
Auch beim zweiten Aus-
wärtsspiel nichts Zählbares 
zu holen 

Für die Damen der Alemannia Zäh-
ringen ging es am Samstagabend 
auf 18:00 Uhr in die Zähringerhal-
le nach Neuenburg. Nachdem 
man die Woche über zwar gut 
trainiert hatte, dennoch ersatzge-
schwächt auf Grund diverser Ver-
letzungen zum Auswärtsspiel fah-
ren musste, war man trotz allem 
guter Dinge, am heutigen Abend 
zwei Punkte mit nach Hause neh-
men zu können. Die Gastgeberin-
nen der HG Müllheim/Neuenburg 
hingegen, welche sich mit 4:0 
Punkten auf dem dritten Platz der 
Bezirksklasse befanden, traten mit 
voller Bank und breiter Brust an.

Pünktlich wurde die Partie durch 
den Unparteiischen angepfiffen 
und prompt lagen die Gäste aus 
Zähringen mit einem super Tref-
fer durch Meike Brielmann vom 
Kreis mit 0:1 vorne. Anschließend 
konnte man auch noch zum 1:2 
Führungstreffer einnetzen, dies 
sollte jedoch die letzte Führung 
an diesem Abend für die TSV Da-
men bleiben. Daraufhin legten 
die Gasgeberinnen ein Zahn zu 
und überrollten die ratlosen Zäh-
ringerinnen regelrecht. So stand 
es in der 11. Minute 10:4. Die Ale-
mannia Damen ließen sich jedoch 
nicht beirren und schafften es bis 

fünf Minuten vor der Halbzeit sich 
wieder auf ein 10:8 heranzukämp-
fen. In dieser Phase war Sarah Bla-
sek im Tor ein starker und wichtiger 
Rückhalt für die Mannschaft und 
die Abwehr, die an diesem Abend 
einen Sahnetag erwischte und 
ein ums andere Tor zu verhindern 
wusste. Daraufhin ging es hin und 
her und man verabschiedete sich 
beim Stand von 14:11 in die Kabi-
nen.

Klar war den Mädels in der Halb-
zeit, dass man mit genug Willens-
kraft und Kampfgeist das Spiel 
durchaus noch drehen konnte, 
um die erhofften zwei Punkte mit 
nach Hause nehmen zu können. 
Hierfür war es aber wichtig, in der 
Abwehr mehr zu kommunizieren 
und im Angriff die 100%igen Din-
ger reinzumachen.

In den ersten 10 Minuten der zwei-
ten Hälfte zeigte sich dann ein 
Spiel auf Augenhöhe und es ge-
staltete sich sehr ausgeglichen. 
So stand es in der 41. Minute 20:18 
und ein Sieg war immer in greifba-
rer Nähe. Man gab auch weiter-
hin nicht auf und war mit vollem 
Biss dabei, so dass auch nach 53 
Minuten Spielzeit beim Stand von 
24:22 noch alles drin zu sein schien. 

Leider jedoch wollte man dann 
versuchen mit der Brechstange 
nach vorne zu gehen, was mal 
um mal scheiterte und knallhart 
durch die schnellen Gegnerinnen 
bestraft wurde. So zogen diese bis 
zum Endstand von 29:24 davon 
und die Zähringerinnen mussten 
die Punkte in der Neuenburger 
Halle lassen, was auch durch den 
letzten gehaltenen Siebenmeter 
durch Lucija Tomic nicht mehr ver-
hindert werden konnte.

Danke an dieser Stelle an die 
treuen Fans, die auch an diesem 
Abend den Weg zu ihren TSV Mä-
dels gefunden haben.

Kommendes Wochenende kön-
nen sich nun alle verletzungs-
geplagten Zähringerinnen erho-
len, um dann in zwei Wochen in 
Schopfheim zum nächsten Aus-
wärtsspiel voll durchstarten zu kön-
nen. Alle guten Dinge sind ja be-
kanntlich drei…

Es spielten: Sarah Blasek, Lucija To-
mic; Fabienne Di Giorgio, Michelle 
Merkt (4), Anna Hofmann (4), Ka-
tarina Csutura (4), Sofia Lösch (2), 
Meike Brielmann (5), Laila Sikeler 
(2), Nia Lebrecht, Anika Plötze, Sa-
bine Kehrer, Jana Knupfer (3).



MANNSCHAFT

TRAININGSZEITEN
Di  19:30 – 21:00, Jahnhalle
Do 20:30 – 22:00, Jahnhalle

Stehend von links: Christoph Gehring, Romana Kowalsky, Anika Plötze, Natalie Faist, Meike Brielmann, Sofia Lösch, Katha-
rina Sellentin Sitzend von links: Fabienne Di Giorgio, Lisa Arnold, Lucija Tomic, Jana Panter, Jana Knupfer, Nia Lebrecht Es 
fehlen: Sarah Blasek, Anna Hofmann, Laila Sikeler, Stephan Knupfer, Manuela Goncalves

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TG Altdorf 5 4 1 0 157:108 9:1
2 HG Müllheim/Neuenburg 3 3 0 0 92:69 6:0
3 Freiburger TS 1844 5 3 0 2 112:120 6:4
4 TSV March 3 2 1 0 85:55 5:1
5 TSV Alemannia Freiburg-Zähringen 3 1 0 2 71:75 2:4
6 HSV Schopfheim 4 1 0 3 75:95 2:6
7 HSG Dreiland 2 6 1 0 5 141:161 2:10
8 SG ESV/TVSTG Freiburg 2 3 0 0 3 41:91 0:6



UNSER GEGNER HEUTE
SF Eintr. Frbg 
Sa 13:30 Uhr, 
Wentzingerhalle

HERREN I
Spielbericht 07.11.2021 

TSV Alemannia Freiburg-
Zähringen - SG ESV/TVSTG 
Freiburg 27:19 (14:9)

Zähringer Herren weiterhin 
ungeschlagen 

Am Sonntagabend feierte die 
erste Herrenmannschaft der Ale-
mannia Zähringen zuhause den 
sechsten Sieg in Folge. Damit ist 
die Truppe nach der Niederlage 
des SCF vielleicht die letzte unge-
schlagene Mannschaft im Freibur-
ger Vereinssport. Gewürdigt wurde 
der perfekte Saisonstart mit einer 
gut besuchten und stimmungsvol-
len Jahnhalle.

Gegen den wie immer unbere-
chenbaren Kader vom ESV/TVSTG 
taten sich die Zähringer zu Beginn 
noch schwer. Während die Angrif-
fe nicht konsequent zu Ende ge-
spielt wurden, stand die Abwehr 
jedoch wie gewohnt sehr stabil. 
Ab Mitte der ersten Halbzeit fand 
die Mannschaft dann auch im An-
griff zu mehr Sicherheit und konnte 
immer wieder Lücken generieren, 
wodurch die Gastmannschaft we-
gen zu späten Einsteigens mehr-
mals dezimiert wurde. So konnte 
man den Vorsprung bis zur Halb-
zeit kontinuierlich bis auf 5 Tore 
ausbauen.

Anfang der zweiten Halbzeit ließ 
die Alemannia die Mannschaft 

BEZIRKSKLASSE

vom ESV/TVSTG kurz unnötig Hoff-
nung schöpfen, indem innerhalb 
von 10 Sekunden zwei fast iden-
tische Situationen zu Zeitstrafen 
führten. Glücklicherweise konnten 
die Gäste hierdurch aber den Vor-
sprung nicht wesentlich verkürzen. 
Im Anschluss daran rollte der Zäh-
ringer Express dann wieder an und 
in der 45. Spielminute betrug der 
Vorsprung schon 10 Tore. Somit 
konnten die Zähringer das Spiel ru-
hig zu Ende spielen und dem gan-
zen Kader Spielzeit einräumen.

Das klare Ziel für die nächsten 
Spiele heißt, die weißte Weste zu 
behalten. So fährt die Mannschaft 
am nächsten Sonntag mit einer 
breiten Brust nach Müllheim.

Geschrieben von Patrick Stein

eine Küchenplanung, die 

keine Wünsche o� en lässt.
Endlich mal

Freiburg, Tullastraße 62 neben OBI 
Fon 07 61/50 44 30, www.gans-und-gar.de

Pro� tieren Sie 
von unserer Erfahrung. 

Seit über 25  Jahren 
planen wir für unsere Kunden 
kreativ, funktional, service- 
und budgetorientiert.

»



MANNSCHAFT

TRAININGSZEITEN
Di  21:00 – 22:00, Jahnhalle
Do 19:00 – 20:30, Jahnhalle

TRAINER

Fabian Krepper

Stehend von Links: Fabian Krepper, Max Mylo, Samuel Preyer, Mirko Kabis, Paul Luhr, Sascha Winkler, Matthias Behr, Patrick 
Stein, Felix Holm   Sitzend von Links: Johannes Hehn, Tim Vogt, Felix Brey, Hendrik Dittmers, Mark Jaeger, Bene Sander, Fritz 
Schnepf  Es fehlen: Vincent Idstein, Mario Ilic, Ole Becker, David Kasten, Steffen Krost.

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TSV Alemannia Freiburg-Zähringen 7 7 0 0 184:146 14:0
2 TSV March 8 6 0 2 224:186 12:4
3 SF Eintr. Freiburg 8 5 0 3 189:190 10:6
4 HSV Schopfheim 7 4 1 2 193:175 9:5
5 HSG Freiburg 6 4 0 2 157:124 8:4
6 TuS Ringsheim 2 9 4 0 5 217:224 8:10
7 SG ESV/TVSTG Freiburg 6 3 0 3 149:146 6:6
8 HSG Dreiland 2 7 2 1 4 181:194 5:9
9 Freiburger TS 1844 5 2 0 3 125:123 4:6
10 HG Müllheim/Neuenburg 2 7 2 0 5 174:202 4:10
11 TG Altdorf 7 1 0 6 157:206 2:12
12 DJK Bad Säckingen 7 1 0 6 186:220 2:12



Auf welchem Weg bist du nach 
Zähringen gekommen?

3 Freunde, die damals auch in 
Zähringen gespielt haben, haben 
mir den Verein vorgeschlagen.

Hast du auch schon bei anderen 
Vereinen gespielt?

Ja, ich habe davor bei FT-1844 ge-
spielt. 

Machst du in Zähringen mehr als 
Handball spielen?

Nein

Was erhoffst du dir von der kom-
menden Saison?

Ich hoffe das wir erster werden 
und dass wir eine faire und action-
reiche Saison haben.

Was macht Zähringen als Verein 
besonders?

Die Atmosphäre, man fühlt sich 
einfach wohl, weil sich jeder mit 
jedem versteht.

Machst du noch einen anderen 
Sport?

Ich gehe in meiner Freizeit ins Fit-
nessstudio und im Winter fahre ich 
gerne Ski.

Hast/Hattest du sportliche Vor-
bilder?

SPIELERPORTRAIT

Ahmed Karakaya,
Außenspieler B2-Jugend

Hobbies außer Sport?

Ich treffe mich gerne mit meinen 
Freunden draußen.

Als letztes, macht dir Beach- oder 
Hallenhandball mehr Spaß?

Beides macht mir Spaß, aber Hal-
lenhandball macht mir mehr Spaß.

Naja ein Vorbild habe ich nicht, 
aber ich schaue gerne guten 
Sportlern zu, um von ihnen etwas 
zu lernen.

Welche Musik motiviert dich vor 
Spielen?

Ami-Rap motiviert mich sehr.

Was darf nie in deiner Sportta-
sche fehlen?

Der Handball und die Sportschuhe

Lieblingsessen?

Lasagne





*in Verbindung mit 12 Monaten Laufzeit, keine Servicepauschale und keine weiteren Kosten. 
 Nur mit Nachweis einer Mitgliedschaft in der TSV Alemannia Freiburg-Zähringen.

Sondertarif für Mitglieder der 
TSV Alemannia Freiburg-Zähringen:

0,00 € Startpaket
und nur



A-JUGEND

Unglückliche Niederlage im 
Spitzenspiel

Am Samstag um 12:15 Uhr hieß es 
Abfahrtszeit für das Spitzenspiel 
der A-Jugend in der Südbadenli-
ga-Qualifikation. Es ging nach Weil 
am Rhein zur HSG Dreiland, die 
alle vier bisherigen Saisonspiele 
gewinnen konnte. Da aber auch 
die Zähringer Jungs ihre beiden 
Saisonspiele verdient gewannen, 
gab es somit in Weil am Rhein das 
erste richtige Kräftemessen. Die 
Voraussetzungen waren für die 
A-Jugend auf Grund einiger ver-
letzter bzw. kranker Spieler nicht 
optimal, trotzdem reiste man mit 
einem, auf allen Positionen gut 
besetzten Kader an.

Nach dem Anpfiff um 14:30 Uhr 
startete eine ausgeglichene An-
fangsphase, mit sich noch ab-
tastenden Mannschaften. In der 
12. Minute konnte die Zähringer 
Mannschaft allerdings mit drei To-
ren in Führung gehen, diese Füh-
rung hielt aber nicht lange, da 
die HSG Dreiland in der 22. Minute 

SÜDBADENLIGA

TRAINER

TRAININGSZEITEN
Di 18:30-21:00, Jahnhalle
Do 19:00-20:30, Jahnhalle

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 HSG Dreiland 5 5 0 0 161:106 10:0

2 TSV Alemannia Frbg-Zähringen 3 2 0 1 101:67 4:2

3 SG Kenzingen/Herbolzheim 5 1 1 3 129:157 3:7

4 HG Müllheim/Neuenburg 5 0 1 4 102:163 1:9

ihrerseits mit einem Tor in Führung 
ging (10:9). Mit einem Tor Führung 
für Dreiland ging es dann auch in 
die Halbzeit (13:12). Zu welcher 
man feststellen konnte, dass man 
mit der Bezeichnung eines Spitzen-
spieles nicht falsch lag. Angefeu-
ert von den Fans in der lautstarken 
Markgrafenhalle ging das Spiel 
zunächst so ausgeglichen wei-
ter, wie zu Ende der ersten Halb-
zeit. Die HSG Dreiland führte zwar 
stets, allerdings nur mit einem oder 
zwei Toren, wodurch die Zährin-
ger Jungs trotzdem in Reichweite 
blieben. Ein Bruch im Spiel gab 
es dann aber leider ab der 49. 
Minute als die Dreiländer Jungs 
mit einem 4:0 Lauf von 20:19 auf 
24:19 und später auf 27:21 weg-
ziehen konnten. Die Zähringer A-
Jugend konnte diesem Lauf der 
Dinge dann unglücklicherweise 
nicht mehr entgegenwirken. Der 
Endstand von 27:22 spricht eigent-
lich für einen klaren Sieg Dreilands, 
doch so klar war dieses kampf- 

Nino Matosic
Lorenz Franz

und körperbetonte Spiel im ge-
samten Spielverlauf nicht. Beide 
Mannschaften boten sich nahezu 
das ganze Spiel über einen ausge-
glichenen Schlagabtausch. 

Schlussendlich stehen die Zährin-
ger Jungs jetzt aber doch mit den 
ersten beiden Minuspunkten da, 
haben am 12.12. aber die Mög-
lichkeit zur Revanche in der Zährin-
ger Jahnhalle, bei der sie der HSG 
Dreiland mit heimischer Unterstüt-
zung die Siegesserie vermiesen, 
und zudem wichtige Punkte für die 
Hauptrunde sammeln möchte.

Zuvor stehen allerdings noch zwei 
weitere Auswärtsspiele an. Zu-
nächst geht es am 28.11. zum Spiel 
gegen die HG Müllheim/Neuen-
burg und eine Woche darauf, am 
04.12., nach Kenzingen zum Spiel 
gegen die SG Kenzingen/Herbolz-
heim. 

Obere Reihe von links: Ales Tomaszic (Trainer), Marvin Wintermantel, Leon Bad-
ten, Ivan Magdic, Gianluca Gutmann, Nino Matosic (Trainer)
Untere Reihe von links: Timo Gutmann, Eric Bastian, Osar Trummer, Tom Wep-
pler, Marius Klink, Jonas Neumann, Pascal Schneider
es fehlen: Marlon Pagniez, Finn Langmann, Robin Ullrich, John Hötger, Tim Jä-
ger, Maxi Gühr, Lorenz Franz (Trainer)



die Mannheimer, gerade gegen 
Schutterwald haben wir nicht gut 
ausgesehen. Aber wir haben eine 
großartige Stimmung im Team und 
sind in den letzten Wochen echt 
zusammengewachsen. Vielleich 
sind das ein paar Prozent, welche 
uns in diesem Spiel helfen kön-
nen.“
„Wenn wir dann noch das Publi-
kum im Rücken haben, dann wird 
das bestimmt ein lohnender Sonn-
tagmittag in der Jahnhalle Zäh-
ringen“, meint Spielführer Moritz 
Bretz und hofft auf viele Zuschau-
er:innen.

Leif Harting

**************************************
In der Zähringer U17 stecken zu-
sätzlich zum Handball noch mehr 
Talente. So drehten Can Paul und 
Rasmus Retze in der Vorbereitung 
zur BWOL-Saison 21/22 mit der 
Mannschaft einen kleinen Film. 

Unter anderem wird der Lauf zum 
weißen Kreuz in Zähringen gezeigt, 
welches während der Outdoo-
reinheiten des Öfteren Ziel für die 
Jungs war. Einheimischen ist der 
steile Anstieg dorthin sicher be-
kannt. Mit Erreichen der Meister-
runde und dem Spiel in Zähringen 
um den Sieg in der Gruppe 1 ge-
gen die U17 der Junglöwen ist nun 
auch der Film fertig geworden. Er 
kann unter folgendem Link abge-
rufen werden: 

https://youtu.be/G3mfgVf4y50

BWOL

TRAINER

TRAININGSZEITEN
Di 17:30-19:00, Jahnhalle
Mi 18:00-19:30, Jahnhalle
Do 18:00-20:00, Karlsch.

Leif Harting
Eberhard Schnepf

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 Rhein-Neckar Löwen 5 5 0 0 209:71 10:0
TSV Alemannia Freibg-Zähringen 5 5 0 0 176:108 10:0

3 SG Ottenheim/Altenheim 4 2 0 2 99:116 4:4

4 HSG Hanauerland 5 2 0 3 102:141 4:6

5 SG Köndringen/Teningen 4 1 0 3 71:137 2:6

6 TuS Schutterwald 5 1 0 4 95:122 2:8

7 HG Müllheim/Neuenburg 4 0 0 4 68:125 0:8

Obere Reihe von links: Eberhard Schnepf, Hannes Schnepf, Finn Meermann, 
Pascal Bach, Georg Blank, Maximilian Guehr, Leif Harting 
Untere Reihe von links: Rasmus Retze, Christopher Peters, Juri Javornik, Paul 
Paluda, Can Paul, Moritz Bretz, Samson Langmann, Noah Zoona

B-JUGEND

Zähringer U17 erwartet die 
Junglöwen zum Spitzenspiel 
in der BWOL-Vorrunde

Da hat sich der Spielplan das Spit-
zenspiel der Vorrunde tatsächlich 
bis zum Ende aufgehoben. Beide 
Mannschaften haben sich bisher 
schadlos gehalten und sind für die 
Meisterrunde verdient qualifiziert. 
Die Löwen ersehnen berechtigt 
die angesprochene Meisterrunde 
herbei. Alle Mannschaften wurden 
im Verlauf dieser Vorrunde deklas-
siert, so dass eine Unzufriedenheit 
betreffend der Leistungsstärke der 
gemeldeten BWOL-Mannschaften 
aus Südbaden aus den Spielbe-
richten herauszulesen ist.

Die Zähringer Jungs wollen als 
letzter südbadischer Vertreter mit 
dem großen Favoriten mithalten. 
„Wenn danach im Spielbericht 
der Löwen steht, dass sie endlich 
in der Vorrunde einen Gegner 
auf Augenhöhe hatten, dann ha-
ben wir viel richtig gemacht“, so 
Trainer Leif Harting. „Wir waren si-
cher nicht ganz so souverän wie 



B2-JUGEND

B2Jugend : SG Köndringen/
Teningen 2 (7.11.21)
 
Nachdem das Hinspiel bei minima-
ler Besetzung und ohne Torhüter 
denkbar knapp durch einen direk-
ten Freiwurf nach dem Schlusspfiff 
für die Hausherren aus Teningen 
entschieden wurde (31:30), sollte 
es diesmal mit voll besetzter Bank 
und dem Motivationsschub nach 
dem letzten Spieltag für einen Sieg 
reichen.
So begann die B2 aus Zähringen 
äußerst motiviert und konnte nach 
einer ausgeglichenen Anfangs-
phase (5:5) mit 4 Toren in Führung 
gehen (9:5). Weil sich aber immer 
wieder Ballverluste im Spielaufbau 
einschlichen, hielt die Führung 
nicht allzu lange an. Nach den 
ersten 20 Minuten führte man zwar 
noch 12:10, allerdings konnten 
die Gäste aus Teningen von den 
Fehlern der Hausherren profitieren 
und die erste Halbzeit mit 12:13 

für sich entscheiden. Obwohl die 
Abwehr der Alemannia größten-
teils sehr kompakt stand, wodurch 
die Teninger lange Angriffe spie-
len mussten, die am Ende oftmals 
in 1:1 Situationen oder über die 
Außenspieler gewonnen wurden, 
konnte man kein Profit darauszie-
hen und leistete sich im Angriffspiel 
zu viele technische Fehler oder 
schloss verfrüht ab, statt wie die 
Teninger lange Angriffe zu spielen.
 
In Halbzeit 2 veränderte sich nicht 
viel, trotz solider Abwehrarbeit 
konnte man sich im Angriff nicht 
belohnen und die Gäste gingen 
mit 15:18 in Führung. War die Moral 
der Zähringer auch tadellos, lief es 
im Angriffspiel nachwievor einfach 
nicht rund, sodass man perma-
nent einer Führung der Gäste hin-
terherlief. Am Ende war es wieder 

SÜDBADENLIGA

TRAINER

TRAININGSZEITEN
Di 17:00-18:30, Jahnhalle
Do 17:30-19:00, Jahnhalle

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 HSG Dreiland 5 5 0 0 168:106 10:0

2 SG Köndringen/Teningen 2 6 5 0 1 165:137 10:2

3 TSV Alemannia Frbg-Zähringen 2 6 2 0 4 173:175 4:8

4 SG Waldkirch/Denzlingen 6 2 0 4 134:164 4:8

5 TuS Ringsheim 5 0 0 5 110:168 0:10

ein denkbar knappes Spiel, dass 
zu Recht mit 22:24 verloren ging.
 
Nun heißt es in den kommenden 
Wochen am Angriffsspiel zu ar-
beiten und in Zukunft cleverer zu 
agieren, um die nächsten 2 Punk-
te gutzumachen und den dritten 
Platz und damit die Qualifikation 
für die Südbadenliga zu erreichen.
 
David Kunth

David Kunth       David FlaigObere Reihe von links: Carl Dreher, Nick Güth, Claudius Klink, Ahmed Kara-
kaya, Vincent Schleith
Untere Reihe von links: : Daniel Leis, Felix Faßbender, Mael Boukhari, Ratta-
phum Saechoho, Ilian Schnee, Antoine Chanrion



SÜDBADENLIGA

TRAINER

TRAININGSZEITEN
Di 17:30-19:00, Emil-Gött
Mi 17:00-18:30, Jahnhalle
Do 17:30-19:00, Jahnhalle

Mirco Kabis

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 HSG Dreiland 3 3 0 0 89:55 6:0

2 TSV Alemannia Freiburg-Zähringen 3 2 0 1 96:78 4:2

 SG Waldkirch/Denzlingen 3 2 0 1 48:45 4:2

4 SG Köndringen/Teningen 2 1 0 1 60:69 2:2

5 TuS Ringsheim 4 1 0 3 94:107 2:6

6 HG Müllheim/Neuenburg 3 0 0 3 24:57 0:6

C-JUGEND

ERSTE SAISONNIEDERLAGE 
DER MJC IN DREILAND
 
Im Spitzenspiel der Zähringer C-Ju-
gend stand als Gegner HSG Drei-
land an. Der Anpfiff war am 13.11 
um 13:10 Uhr in Weil am Rhein. Das 
Spiel begann nicht optimal, wes-
halb wir nach 11 Minuten die ers-
te Auszeit nahmen. Nach dieser 
Auszeit spielten wir besser und wir 
erspielten und ein 8:8. Nach einer 
von Dreiland genommenen Aus-

zeit verbesserten sich diese wieder 
und wir gingen mit 3 Toren Rück-
stand in die Pause.

Die zweite Halbzeit begann ähn-
lich wie die erste bis in der 34. Mi-
nute die Nummer 17 von Dreiland 
durch einen starken Stoß nach 
Abpfiff die rote Karte sah. Trotz-
dem vergrößerte sich der Abstand 

bis auf 5 Tore in der 42. Minute. In 
dieser Zeit spielten wir viele Fehl-
pässe und ließen nach und nach 
die Köpfe hängen.

Letztendlich war es ein faires Spiel 
aus dem wir leider mit einem 27:19 
gegen uns herausgingen.

Mirco Kabis

Stehend von Links: Mirco Kabis (Trainer), Henry Jennissen, Justus Peters, Felix 
Retze, Felix Frei, Julius Hecht, Emin Tomurcuk, Marius Schneider (Trainer) 
Sitzend von Links: Moritz Laß, Moritz Lehmann, Jannik Andres, Alexander Wiß-
mann, Noah Moritz, Niklas Wintermantel, Kai Mori, Tobias Danwerth



BERICHTE
Damen
7.11.21 - Erstes Heimspiel mit 
erstem Saisonsieg

Am späten Sonntagnachmittag 
begrüßten die Damen 1 der Ale-
mannia Zähringen zum ersten Mal 
in der noch so jungen Bezirksliga-
saison die Gäste der HSG Drei-
land. Die Gegnerinnen aus dem 
Süden reisten mit voller Bank an, 
dennoch wollten die Hausher-
rinnen unbedingt zwei wichtige 
Punkte in der heimischen Jahnhal-
le behalten.

Pünktlich um 17 Uhr pfiffen die 
beiden Unparteiischen Blank/Heß 
die Partie an. Zunächst gelang es 
den Gästen mit dem ersten Tor in 
Führung zu gehen. Im Anschluss 
machte sich die robuste und har-
te Abwehr der Gegnerinnen be-
merkbar, welche sehr konsequent 
agierten. Dennoch ließen sich 
die Zähringerinnen nicht aus der 
Fassung bringen und konnten zu-
nächst ein ausgeglichenes Spiel 
präsentieren. So stand es nach 14 
Minuten 6:6. Daraufhin fanden die 
Hausherrinnen immer besser ins 
Spiel und konnten bis zum Halb-
zeitstand von 14:11 mit einer Drei-
toreführung davonziehen und in 
die Kabine gehen.

Hier wurde besprochen, dass man 
weiterhin in der Abwehr wach sein 
und insbesondere Obacht auf 
die rechte Seite der Gäste geben 
muss, wenn man die beiden Punk-
te in Zähringen behalten wollte. Im 
Angriff gab es wenig zu kritisieren, 
man sollte konsequent die Rück-
raumwürfe nutzen, um so zu Toren 
zu gelangen.

Gesagt, getan. Die zweite Hälfte 
begann direkt mit drei Toren in Fol-
ge für die TSV Damen. Und auch 
in den darauffolgenden zehn Mi-
nuten legten die Zähringerinnen 
konsequent nach und erschufen 
sich so einen passablen Vorsprung 
von 21:13. Die letzten zwanzig Mi-
nuten der Partie sind dann schnell 
erzählt. Die Gäste der HSG Drei-
land fanden kein adäquates Mit-
tel mehr, den bis dato erspielten 
Vorsprung der Hausherrinnen wie-

der zu egalisieren, so dass man 
nach einem guten Spiel nach 60 
Minuten einen Heimsieg verbu-
chen konnte. Zum Schluss endete 
die Begegnung mit 29:22.

Vielen Dank an dieser Stelle an 
alle Zuschauer, die die Mädels von 
der Tribüne aus wie gewohnt tat-
kräftig unterstützten.

Kommenden Samstag geht es 
um 18 Uhr zur HG Müllheim/Neu-
enburg. Die Gegner hier stehen 
momentan auf dem dritten Platz, 
haben jedoch bis jetzt noch kein 
Spiel verloren. Demnach heißt 
es von Anfang an kämpfen, um 
auch die ersten Auswärtspunkte 
mit nach Zähringen nehmen zu 
können.

Es spielten: Sarah Blasek, Lucija 
Tomic; Anna Hofmann (6), Laila 
Sikeler (6), Meike Brielmann (2), So-
fia Lösch (1), Nia Lebrecht, Anika 
Plötze (1), Natalie Faist (5), Jana 
Knupfer (8/3). 

Lisa Deckert

**************************************
Damen II
Ersatzgeschwächt nach 
Grenzach
 
Am Sonntag den 14.11 mussten 
die Damen 2 nach Grenzach zu 
den Regio Hummeln. 

Aufgrund von Arbeit, Krankheit 
und weiteren Gründen fehlten uns 
an diesem Tag leider viele Spiele-

rinnen, so das wir nur mit 8 Feld-
spielern nach Grenzach fuhren. 
Unsere Trainerin Manu schwor uns 
auf das Spiel ein und vermittelte 
uns, dass wir heute trotz dünner 
Bank alles geben und den Geg-
ner ärgern sollten. Aufgrund des 
Hinspiels wussten wir bereits, dass 
uns zwei sehr starke Spielerinnen, 
sowie eine sehr gute Torhüterin bei 
den Gegnern erwartet. 
 
Gut eingestellt und bereit den 
Gegner zu fordern spielten wir sehr 
konsequent. Jeder kämpfte für je-
den und es wurden einige sehens-
werte Aktionen gespielt. Die Ein-
stellung stimmte aufjedenfall an 
diesem Tag. 

Nach bereits 8min zwangen wir 
bei einem Zwischenstand von 6:3 
den Gegner zu seiner ersten Aus-
zeit. 

In die Halbzeit ging es mit 16:11 
und alle hatten Zeit wieder Luft zu 
holen und die ersten Blessuren zu 
kühlen. 
 
Die zweite Halbzeit startete gut für 
uns und wir konnten auf 18:15 dran 
kommen. 

Durch am Ende doch viele Ver-
letzungen auf unserer Seite und 
den Ermüdungen durch die hohe 
Intensität des Spieles endete das 
Spiel am Ende leider etwas zu 
deutlich mit 34:27. 
 
Erwähnen möchten wir noch die 
sehr gute Leistung unserer jungen 

                 

 

Unser Sehtest (nicht nur) für Handballer 
Kontaktlinsen, Brillen und Sportbrillen:

Wir sind dein Optiker vor Ort.

Zähringer Straße 338 B, 79108 Freiburg, Tel.: 0761554656

Kostenlos Kontaktlinsen probieren!



BERICHTE
Torhüterin Lucjia.

Caro Klose

**************************************
Herren 2

Spielbericht 
TSV Alemannia Zähringen 
Herren 2 – FT 1844 Freiburg 
am 31.10.21

Obwohl wir einige „Dreisamtiger-
le“ in unserem Kader haben, war 
bei diesem Match keiner der Her-
ren dabei.

Mit 9 Mannen gingen wir an den 
Start. Neben einigen angeschla-
genen Spielern, wie z.B. der Trainer 
Guzzo, musste nun auch Stupfer 
aus seinem Handballer-Ruhestand 
reaktiviert werden. Außerdem 
durften wir uns wieder auf die tat-
kräftige Unterstützung von Pascal 
Schneider freuen.

Einstand gab auch unser Berthold 
(Bert) - nein es war Bernhard

Auch Mario stieß gut erholt aus 
dem Kroatien Urlaub zum Team 
dazu.

Mit etwas Respekt gingen wir 
in die Partie, die wir dann aber 
schnell in den Griff bekamen, 
Dank unserem Haupttorschützen 
(dem sibirischen Tiger Vadim). Mit 
seinem Scheuklappen-Tunnelblick 
Handball schonte er weder sich 
noch den Gegner und entschied 
mit 11Toren das Spiel fast alleine. 
Hin und wieder entdeckte er dann 
aber doch unseren Kreisläufer Ma-
rio der dann ebenfalls 4 Tore bei-
steuern konnte.

Stupfer arbeitete gewohnt zuver-
lässig in der Abwehr, wenn auch 
manchmal einen Tick zu spät vor-
ne, aber aufopferungsvoll. Auch 
Pascal, der viel 1:1 ging, rieb sich 
auf und konnte 5 Tore beisteuern. 
Im Kasten hielt Krebs die Schotten 
weitgehend dicht, so dass der 
Sieg nicht mehr in Gefahr geriet. 
Nicht zuletzt auch wegen der um-
sichtigen Einwechslungstaktik von 
Ebse, der die Qualitäten von Mar-
tin1 erkannte und ihn gezielt ein-

setzte.

Mario Utz 1 und Guzzo 2 hielten sich 
etwas zurück, stellten sich aber in 
den Dienst der Mannschaft, denn 
sie hatten ja noch eine Doppelbe-
lastung zu bewältigen! Nämlich im 
Anschluss an unser erfolgreiches 
ESV Weil zu stark für Zähringer D-
Jugend
 
Die Jungs von Trainer Paul Sellen-
tin mussten am Samstagvormittag 
beim ESV in Weil antreten. Nach 
der Niederlage am vergange-
nen Wochenende gegen Her-
bolzheim-Kenzingen wollte man 
es besser machen, stieß an der 
Schweizer Grenze allerdings auf 
einen mindestens ebenso starken 
Gegner wie in der Vorwoche.
Einige der Weiler Jungs waren den 
Freiburgern körperlich und spiele-
risch deutlich überlegen. Zudem 
standen die Gastgeber kompak-
ter in der Abwehr. Diese Vorteile 
sorgten dafür, dass der ESV sich 
beim Toreschießen leichter tat, als 
die Alemannia, was sich am Halb-
zeitstand sowie am Ergebnis gut 
ablesen lässt.
Aber es gab auch einige positive 
Ansätze bei unseren Jungs zu be-
obachten:
Torhüter Anton zeigte bei vielen 
Gelegenheiten sein Talent und 
entschärfte einige hundertpro-
zentige Möglichkeiten der Weiler 
Angreifer. Louis konnte sich mit 
viel Laufarbeit einige Torchancen 
erarbeiten und machte über die 
halblinke Position ein gutes Spiel. 
Bruce hatte gute Aktionen am 
Kreis und konnte zwei Anspiele 
in Tore verwandeln. Karl konnte 
mehrfach zeigen, dass er druck-
vollen Handball spielen kann und 
machte vier Tore. Auch Lukas, 
Clemens, Nolan und Jonas konn-
ten sich in die Torschützenliste ein-
tragen – aber auch Tammo, Yassir, 
Emil, David und Michael hatten 
gute Aktionen, in denen sie ihr Ta-
lent aufblitzen ließen.
Schlussendlich war der ESV an 
diesem Vormittag zu stark für die 
Jungs der Alemannia, die aber 
unter der Woche weiter arbeiten 
wird, um beim nächsten Aufeinan-
dertreffen ein wenig mehr auf Au-
genhöhe agieren zu können.

Spiel hatten Sie noch 2 Stunden 
Thekendienst.

Jetzt freuen wir uns alle wieder aufs 
Training und unsere Teambuilding-
Maßnahme am 12.11. Legendäres 
Meeting in der Bowlinghalle, wo 
der „Jägermeister“ ausgekegelt 
wird, um dann gestärkt ins Spit-
zenspiel gegen Gundelfingen am 
20.11. um 18.40Uhr anzutreten. 
Hier würden wir uns über Unterstüt-
zung von einigen Fans freuen, die 
die reife Handballkunst schätzen. 
Hallo - Samstagabend 18.40 Uhr - 
besser geht’s nicht!!!

Ein Tipp noch: Bier müssen wir sel-
ber mitbringen die letzten Male 
gab’s in Gufi nix

Euer Guzzo

**************************************
A-Jugend 

Spielbericht

Am Sonntag dem 7.11 fand die 
Begegnung zwischen der männli-
chen A-Jugend und der HG Müll-
heim/Neuenburg statt. Das Spiel 
begann um 15:15 Uhr in der Jahn-
halle in Zähringen. Direkt zu Beginn 
des Spiels konnte Zähringen bis zur 
13. Minute 9:1 in Führung gehen 
und das vor allem auf Grund von 
guter Abwehrarbeit, die es ihnen 
erlaubte, einen Ball nach dem 
anderen zu erobern. Aufgrund 
der zuvor genannten Abwehr und 
unserem Angriff dem unsere Geg-
ner nicht wirklich viel entgegenzu-
setzen hatten, konnten wir unsere 
Führung in der ersten Halbzeit auf 
20:7 ausbauen. Und auch in der 
zweiten Halbzeit dominierten wir 
das Spiel bei welchen vor allem 
Einzelaktionen beindruckten bei 
welchen die gegnerische Abwehr 
nicht besonders gut aussah. Letz-
ten Endes gewann die A-Jugend 
von Zähringen verdient mit 39:17 
in ihrem zweiten Qualifikationsspiel 
für die Südbadenliga.

Lorenz Franz
**************************************
D-Jugend

ESV Weil – TSV Alemannia 



BERICHTE
Zähringen 33:15 (18:9)
 
ESV Weil zu stark für Zährin-
ger D-Jugend
 
Die Jungs von Trainer Paul Sellen-
tin mussten am Samstagvormittag 
beim ESV in Weil antreten. Nach 
der Niederlage am vergange-
nen Wochenende gegen Her-
bolzheim-Kenzingen wollte man 
es besser machen, stieß an der 
Schweizer Grenze allerdings auf 
einen mindestens ebenso starken 
Gegner wie in der Vorwoche.
Einige der Weiler Jungs waren den 
Freiburgern körperlich und spiele-
risch deutlich überlegen. Zudem 
standen die Gastgeber kompak-
ter in der Abwehr. Diese Vorteile 
sorgten dafür, dass der ESV sich 
beim Toreschießen leichter tat, als 
die Alemannia, was sich am Halb-
zeitstand sowie am Ergebnis gut 
ablesen lässt.
Aber es gab auch einige positive 
Ansätze bei unseren Jungs zu be-
obachten:
Torhüter Anton zeigte bei vielen 
Gelegenheiten sein Talent und 
entschärfte einige hundertpro-
zentige Möglichkeiten der Weiler 

Angreifer. Louis konnte sich mit 
viel Laufarbeit einige Torchancen 
erarbeiten und machte über die 
halblinke Position ein gutes Spiel. 
Bruce hatte gute Aktionen am 
Kreis und konnte zwei Anspiele 
in Tore verwandeln. Karl konnte 
mehrfach zeigen, dass er druck-
vollen Handball spielen kann und 
machte vier Tore. Auch Lukas, 
Clemens, Nolan und Jonas konn-
ten sich in die Torschützenliste ein-
tragen – aber auch Tammo, Yassir, 
Emil, David und Michael hatten 
gute Aktionen, in denen sie ihr Ta-
lent aufblitzen ließen.
Schlussendlich war der ESV an 
diesem Vormittag zu stark für die 
Jungs der Alemannia, die aber 
unter der Woche weiter arbeiten 
wird, um beim nächsten Aufeinan-
dertreffen ein wenig mehr auf Au-
genhöhe agieren zu können.
mJD mit deutlicher Niederlage

Den Heimspieltag am 07.11. er-
öffnete die D-Jugend um 10:30 
Uhr mit ihrem Spiel gegen die SG 
Kenzingen/Herbolzheim. Nach-
dem einige Spieler wieder aus 
dem Urlaub zurückgekehrt waren 
nahm man sich vor die geübte 

Abwehrformation zu spielen und 
sich im Angriff viel mit und vor al-
lem ohne Ball zu bewegen. Leider 
gelang das von der ersten Sekun-
de an überhaupt nicht. Man zeig-
te sich häufig zu langsam und of-
fenbarte viele Fehler im Spiel, die 
man eigentlich schon meinte ab-
gestellt zu haben. So kam es, dass 
man den Gegner bis zur Halbzeit 
auf 2:15 davonziehen lassen muss-
te. In der Halbzeitpause versuch-
te man sich zu schütteln und war 
entschlossen ein anderes Gesicht 
in der zweiten Halbzeit zu zeigen. 
Das gelang dann auch teilweise. 
Man kämpfte deutlich entschlos-
sener und konnte so noch ein paar 
gute Aktionen für sich verbuchen. 
Trotzdem war man gegen einen 
sehr guten Gegner aus Kenzingen/
Herbolzheim auch in der zweiten 
Halbzeit deutlich unterlegen und 
musste sich so schlussendlich mit 
5:27 geschlagen geben. Nun gilt 
es unter der Woche konzentriert 
zu trainieren und nächste Woche 
beim Auswärtsspiel in Weil ein an-
deres Auftreten an den Tag zu le-
gen, um dort bestehen zu können.

Paul Sellentin

www.haustechnik-beck.de

Andreas Beck
Installateur- &
Heizungsbaumeister

Reutebachgasse 2
79108 Freiburg
Tel. 07 61 - 68 00 18 70
a.beck@haustechnik-beck.de



UNSERE JUGEND
MANNSCHAFT LIGA TRAININGSZEITEN TRAINER
A-Jugend Südbadenliga Di 18:30-21:00, JH

Do 19:00-20:30, JH
Lorenz Franz
Nino Matosic

B-Jugend BWOL Di 17:30-19:00, JH
Mi 18:00-19:30, JH
Do 18:00-20:00, KA

Leif Harting
Eberhard Schnepf

B-Jugend weiblich Bezirksklasse Di 18:00-19:30, kS 
Mi 18:30-20:00, EG
Do 18:30-20:00, EG

Anna Hofmann
Klaus Hoffmann

B-Jugend 2 Südbadenliga Di 17:00-18:30, JH
Do 17:30-19:00, JH

David Flaig

C-Jugend Südbadenliga Mi 17:00-18:30, JH
Do 17:30-19:00, JH

Mirco Kabis

C-Jugend weiblich
SG mit SFE Freiburg

Kreisklasse Mi 18:30-20:00, EG 
Do 17:00-18:30, WZ

Carsten Reich
Isa Burkhardt

D-Jugend Bezirksklasse Di 16:00-17:30, JH
Do 16:00-17:30, JH

Paul Sellentin

E- Jugend Rundenform Di 17:00-18:30, EG
Do 17:00-18:30, EG

Jana Panter
Moritz Overlach 
Claudio Ebner

Minis Turniere Mi 16:15-17:30, JH
Do 16:15-17:30, JH

David Manholt
Francine Ginola
Oskar Trummer
Lea Haas

KiGa Kooperation mit 
Junikäfer KiTa

Mi 16:00-17:00, JH
Di 16:00-17:00, JH

Francine Ginola
Susanne Bretzl
Maya Bretz

TW Trainer HUF+A+B Di 20:00 Uhr, JH Detlef Frers

JH - Jahnhalle, EG - Emil Gött Halle, WZ - Wentzingerhalle, KA - Karlschule,  
kS - kleine Staudingerhalle





Damen 2 Herren 2

junited AUTOGLAS Freiburg · Siemensstraße 8 · T 0761 500646
Glasklar mein Service.

GRATIS
Holen & Bringen

Vor-Ort-Reparatur
Ersatzwagen

• ausgezeichneter Service
• Autoglas in höchster Qualität
• umfassende Garantien 

• Abwicklung mit der Versicherung
• Scheibentönung
• kostenfreier Scheiben-Check

Unsere Leistungen für Sie

Steinschlag? Glasschaden? 
WIR HELFEN SOFORT.

www.junited-freiburg.de
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SPENDENAKTION 
MIT UNSEREM PARTNERMIT UNSEREM PARTNER

JETZT BELEGE SAMMELNJETZT BELEGE SAMMELN

DIE HANDBALLABTEILUNG DANKT FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!DIE HANDBALLABTEILUNG DANKT FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!

JUGENDARBEIT UNTERSTÜTZENJUGENDARBEIT UNTERSTÜTZEN

MEHR INFOS AUF HANDBALL-IN-ZAEHRINGEN.DEMEHR INFOS AUF HANDBALL-IN-ZAEHRINGEN.DE

Kassenbelege sammeln – Spende erhalten Sammeln
 

Sammelt ab sofort Kassenbelege von EDEKA Barwig und die Handballabteilung er-
hält dafür eine Spende!

 
Seid dabei und macht mit!

 
Diese Aktion läuft das ganze Jahr und hoffentlich noch viel länger.

 
Die Belege können abgegeben werden bei:

Geschäftsstelle des TSV Alemannia Freiburg/Zähringen, Hinterkirchstrasse 21
Fam. Weppler, Reutebachgasse 8

Fam. Schnepf, In den Weihermatten 48
Bei allen Trainer*innen und bei Saisonbeginn in der Jahnhalle/Theke

 
(Belege, wenn möglich, bitte in ein Kuvert stecken und Handball drauf schreiben)

 
Die Handballabteilung dankt für Ihre Unterstützung!

Wir konnten durch diese Aktion bereits
einen erheblichen Spendenbetrag generieren!
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Du willst auch eine Anzeige schal-
ten, einen Bericht schreiben oder 
hast sonst eine Frage? Dann 
schreib uns einfach eine Mail an:

express@handball-in-zaehringen.de

Redaktionsschluss ist am Montag 
vor dem Heimspielwochenende 
um 20:00 Uhr. 

Wir bedanken uns für das Erstellen 
der Mannschaftsbilder bei: 
Phillipp Disch

SCHIEDSRICHTER
Wir bedanken uns bei unseren 
Schiedsrichtern die auch dieses 
Jahr wieder für uns in die Pfeife 
pusten und somit den Spielbetrieb 
im Bezirk und auch überbezirklich 
möglich machen. 

Für die TSV Alem. Freiburg. 
Zähringen pfeifen:
Dr. Dirk Baustert
Sebastian von Briel
Manuela Goncalves
Johannes Hehn
David Isemann
Carola Klose
Kim Leinenbach
Sebastian Pesch
Moritz Schmidberger

Neu dabei:
Mael Boukhari
Marvin Wintermantel

Für die HU Freiburg pfeift:
Lorenz Franz



Handballunion rehabilitiert 
sich vor eigenem Publikum

Am Samstagabend 6.11. stand für 
die Handballunion Freiburg das erste 
richtig schwere Heimspiel an, die Spit-
zentruppe des TV Herbolzheim kam 
zu Gast in die Wentzingerhalle am 
Freiburger Seepark. Nach perfektem 
Saisonstart mit fünf Siegen zum Auftakt 
hatten die Jungs der HU in den letzten 
zwei Spielen, beide auswärts, jeweils 
den Kürzeren gezogen. Auf eine mehr 
oder weniger einkalkulierte Nieder-
lage in Altenheim folge letzte Woche 
doch etwas überraschend und ent-
täuschend eine deutliche Niederlage 
beim TV Ehingen, wodurch sich das 
junge Team um David Flaig vor dem 
schwierigen Spiel gegen Herbolz-
heim überflüssigerweise selbst ziem-
lich unter Druck gesetzt hatte. Ange-
sichts der schweren Aufgaben in den 
kommenden Wochen war damit ein 

Heimsieg mehr oder weniger Pflicht, 
um den vierten Platz als ausgegebe-
nes Saisonziel nicht unnötig in Gefahr 
zu bringen. Mit dem TV Herbolzheim 
kam allerdings eine enorm schlagkräf-
tige Truppe zu Gast nach Freiburg, die 
ihrerseits erst eine Saisonniederlage 
(ebenfalls gegen Altenheim) hinneh-
men mussten.
Unabhängig von der durch die Tabel-
lensituation gegebenen Spannung 
waren die letzten Duelle der HU mit 
Herbolzheim immer packende Partien 
mit ganz knappen Endergebnissen 
gewesen. Die Zuschauer konnten sich 
also auf beste Unterhaltung zur Prime-
Time um 20 Uhr einstellen.
Wehrmutstropfen auf Seiten der HU 
war die leider nach wie vor ange-
spannte Personalsituation. Zwar stie-
ßen die letzten Wochen einige Verletz-
te wieder zurück zum Team (Jan Disch, 
Pit Weber, Ruben Wohlfahrt, Christoph 
Muy), doch genauso schnell fielen 
neben den Langzeitverletzten leider 
auch andere Leistungsträger wie bei-
spielsweise Rückraumshooter Felix 
Bühler und unser Linksaußen Philipp 
Böhringer (beide Schulter) aus. Den-
noch war wie oben angedeutet die 
Marschrichtung für das Spiel klar, es 

musste ein Heimsieg her.
Der Start in die Partie war dann der 
Ausgangslage des Duells angemes-
sen, beiden Mannschaften merkte 
man die Anspannung an und so tas-
tete man sich in den ersten fünf Minu-
ten, vor allem darauf bedacht, keine 
Fehler zu machen, ab (4:4; 5.Min). Da-
nach kamen die Hausherren besser ins 
Spiel, besonders in der Abwehr wur-
de man mutiger und konnte den ein 
oder anderen Ball gewinnen und sich 
so nach gut zehn gespielten Minuten 
das erste Mal ein wenig auf drei Tore 
absetzen (9:6; 11.). Gästetrainer Mirko 
Reith, der im Vorfeld der Partie mit den 
Worten „Kommt der HU-Zug einmal ins 
Rollen ist er nur schwer zu stoppen.“ 
vor dem Tempospiel der Freiburger ge-
warnt hatte, ließ seinen Worten Taten 
folgen und versuchte genau das mit 
einer frühen Auszeit. Damit schien er 
genau das Richtige getan zu haben, 
denn nun folgte ein enormer Bruch 
im Spiel und die Gäste aus der nördli-
chen Freiburger Nachbarschaft beka-
men immer mehr die Oberhand. Das 
Umschaltspiel der Union schien in der 
Auszeit auch gezielt adressiert worden 
zu sein, denn genau das unterbanden 
die Herbolzheimer nun konsequent. 
Im aufgebauten Angriff präsentierten 
sich die Schützlinge von David Flaig 
dann leider wie so oft recht ideenlos, 
wohingegen auf der anderen Seite 
die beiden Rückraumshooter Oliver 
Bührer und Marius Schmieder nicht in 
den Griff zu bekommen waren und 
nach Belieben trafen. Flaig reagierte 
nachdem man in Rückstand (10:11; 
17.) geraten war ebenfalls und nahm 
eine Auszeit. Diese blieb allerdings 
mehr oder weniger ohne Wirkung und 

HUF
SÜDBADENLIGA

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TuS Altenheim 8 7 0 1 260:210 14:2

2 Handball Union Freiburg 9 6 0 3 275:264 12:6

3 TV Herbolzheim 8 5 1 2 244:228 11:5

4 TV Ehingen 9 5 1 3 260:248 11:7

5 TV Oberkirch 8 5 0 3 234:231 10:6

6 TuS Oberhausen 8 2 0 6 241:257 4:12

7 SG Köndringen/Teningen 2 8 1 0 7 208:251 2:14

8 SG Ohlsbach/Elgersweier 8 1 0 7 219:252 2:14

UNSER GEGNER HEUTE
TuS Altenheim 
Sa, 17:30 Uhr 

TRAINER

David Flaig



HUF 2
LANDESLIGA

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 HG Müllheim/Neuenburg 8 6 1 1 235:193 13:3

2 HSG Dreiland 7 6 0 1 219:170 12:2

3 SG Waldkirch/Denzlingen 8 5 2 1 191:169 12:4

4 Handball Union Freiburg 2 8 3 1 4 226:205 7:9

5 SG Maulburg/Steinen 7 2 2 3 174:193 6:8

6 TB Kenzingen 8 3 0 5 187:220 6:10

7 HandBall Löwen Heitersheim 8 1 2 5 196:241 4:12

8 TV Todtnau 6 0 0 6 124:161 0:12

UNSER GEGNER HEUTE
HG Müllheim/Neuenburg 
Sa 18:00 Uhr 

so legten die Gäste seit ihrer eigenen 
Auszeit einen 10:2 Lauf hin und die Uni-
on war folgerichtig zum Ende des ers-
ten Durchgangs deutlich im Hintertref-
fen (11:16; 24.). Die verbliebenen fünf 
Minuten konnte man dann wenigstens 
wieder ausgeglichen gestalten und so 
ging es beim Stand von 13:18 in die 
Kabine.
Zu Beginn der zweiten Hälfte bauten 
die Gäste ihren Vorsprung kurzzeitig 
auf sechs Tore aus, doch man merkte 
schnell, dass die Hausherren nicht ge-
willt waren sich kampflos den Herbolz-
heimern auszuliefern und vor allem in 
der Defensive deutlich besser stan-
den. Der Rückraum der Gäste wurde 
konsequenter gestört, was vor allem 
durch eine kollektive Mannschaftsleis-
tung ermöglicht wurde. Die hoch ste-
henden Außen griffen früh ins Spiel ein 
und störten den Aufbau im Rückraum 
des TVH, was sich einerseits in schlech-
teren Wurfsituationen und damit 
weniger Rückraumgegentoren und 
andererseits in mehr Ballgewinnen 
niederschlug. So konnte man recht 
schnell über ein 17:20 (36.) erst auf 
drei und dann mit dem 19:21 (39.) auf 
zwei Tore verkürzen. Folgerichtig griff 
Gästetrainer Reith erneut zur grünen 
Karte, doch im Unterschied zum ersten 
Durchgang ließen sich die Freiburger 
diesmal nicht von der Auszeit aus dem 
Konzept bringen. Im Gegenteil, den 
Herbolzheimern schien jetzt ein we-
nig die Flatter zu gehen, denn neben 
der deutlich verbesserten Leistung der 
Union fingen nun auch sie an, Fehler 
im Angriff zu machen. Die schnellen 
Außen der Union wussten dies zu nut-
zen und so markierten Jan Disch und 
Moritz Schmidberger die beiden Tref-

fer zum zwischenzeitlichen 23:23 Aus-
gleich. Das Spiel war mittlerweile wie-
der ein schneller Schlagabtausch mit 
völlig offenem Ausgang. Nachdem 
die Gäste sich erneut auf zwei Treffer 
absetzen konnten, reagierte Flaig um-
gehend und nahm eine Auszeit (24:26; 
47.) die direkt Wirkung zeigte und zum 
erneuten Ausgleich führte (26:26; 
51.). Kurz darauf nahm er dann etwas 
überraschend und vergleichsweise 
früh seine dritte Auszeit (26:27; 53.), 
doch der Erfolg gab ihm rückblickend 
recht. In der 57. Minute gingen die 
Gastgeber dann das erste Mal wieder 
seit der 14. Minute in Führung (29:28), 
doch die Gäste blieben dran und gli-
chen aus, so auch erneut zum 30:30 
vierzig Sekunden vor Schluss. Als schon 
alles nach einem Unentschieden aus-
sah, fasste sich Nino Matosic in der 
wortwörtlich letzten Sekunde ein Herz 
und zog aus dem Stand ab, der Ball 
schlug im langen unteren Eck ein und 
so stand am Ende ein sicherlich glück-
licher 31:30 Erfolg für die Handballuni-
on zu Buche.

Ein Unentschieden wäre angesichts 
des Spielverlaufs leistungsgerecht 

gewesen, doch man muss auch die 
enorme Mentalität und Aufholjagd 
der jungen Unioner Mannschaft würdi-
gen. Auch Jan Disch stach an diesem 
Abend besonders hervor, er blieb bei 
allen Strafwürfen, derer zwei in den 
letzten fünf Minuten der Partie, eiskalt 
und hatte somit auch entscheiden-
den Anteil am knappen Erfolg. Zusam-
menfassend waren es enorm wichtige 
zwei Punkte, übernächste Woche 
fragt auch niemand mehr nach wie 
knapp oder nicht knapp es war, der 
Sieg zählt.

Möglichkeit zur Revanche bietet sich 
den Herbolzheimern allerdings un-
mittelbar, es geht für die Union direkt 
eine Woche später zu gleicher Uhrzeit 
in die Breisgauhalle zum Rückspiel. An-
gesichts des Heimerfolges steht man 
allerdings nicht unmittelbar unter Zug-
zwang und kann schauen, ob es dort 
etwas zu holen gibt, ehe die Woche 
darauf dann das absolute Spitzen-
team aus Altenheim in Freiburg gas-
tiert.

Wir bedanken uns an dieser Stelle 
ganz ausdrücklich bei den Zuschau-
ern, die lautstarke Unterstützung von 
den Rängen war sicherlich ein wichti-
ger Faktor bei der Aufholjagd!

Johannes Hehn



TOMBOLA 2021
ZAHRINGER
HANDBALLER:INNEN

. .

AM 12.12. BEIM LETZTEN HEIMSPIELTAG STARTET 

UNSERE GROSSE TOMBOLA CA. 16:00

JETZT MITMACHEN UND UNTERSTUTZEN

LOSEVERKAUF AB SOFORT AN DER THEKE

TOLLE PREISE: 500€ IN BAR, 200€ GUTSCHEIN-
PAKET, EUROPA-PARK TICKETS UND VIELES MEHR

..


